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Wahlen zur 4.  Satzungsversammlung  

In der Zei t  vom 01.01. b is 30.04.2007 f inden die Wahlen zur 4.  
Satzungsversammlung stat t .  Die Wahlper iode der 3.  Satzungsversammlung 
endet am 30.06.2007. In der Vorstandssi tzung vom 29.09.2006 wurde der 
Wahlausschuss wie folgt  best immt: 

•  RA Michael Then, Wahl le i ter 
•  RAin Chr ist ina Edmond von Kirschbaum, Beis i tzer in 
•  RA Alexander Siegmund, Beisi tzer 

Für den Wahlbezirk I  (Landger icht  München I)  s ind 11 Mitg l ieder zu wählen. Für 
den Wahlbezirk I I  (Region) s ind 7 Plätze zu besetzen. Wahlvorschläge s ind bis 
spätestens Frei tag,  26.01.2007, 18:00 Uhr,  schr i f t l ich ( im Original)  e inzureichen. 
Die Postanschr i f t  lautet :  Rechtsanwaltskammer für  den Ober landesgerichtsbezirk 
Münche, -  Wahlausschuss - ,  Postfach 26 01 63, 80058 München. Die 
Wahlbr iefunter lagen versendet d ie Rechtsanwaltskammer mit  weiteren Hinweisen 
zur Wahl spätestens am 27.03.2007. Die Wahlzei t  endet am 27.04.2007 um 
18:00 Uhr.   

Nähere Informat ionen f inden Sie demnächst auf unserer Website www.rak-
muenchen.de. Dort  wird auch ein Formular  zur Abgabe von Wahlvorschlägen 
hinter legt  werden. Ausführ l iche Informationen erhal ten Sie in Kürze in den 
Kammermit te i lungen IV/2006.  

http://www.rak-muenchen.de/
http://www.rak-muenchen.de/


Für Fragen steht  Ihnen die Kammer jederzei t  zur Verfügung unter:  
Satzungsversammlung@rak-muc.de.  
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Sitzung des Arbeitskreises Außergerichtl iche Konfl ikt lösungen 

Der Arbeitskreis Außerger icht l iche Konf l ik t lösungen unter Lei tung von Herrn 
Kol legen Dr.  Hans-Uwe Neuhahn hält  seine nächste Sitzung am Donnerstag, 
dem 07. Dezember 2006, um 18:00 Uhr in den Räumen der Kammer im Tal 33 in 
München ab. Gäste aus der Kol legenschaft  s ind wie immer herz l ich wi l lkommen. 

Die Veranstal tung steht diesmal ganz im Zeichen prakt ischer Erfahrungen mit  
der Wir tschaftsmediat ion.  Im ersten Tei l  wird Herr  Dr.  Kr is t ian Dorenberg,  
ehemaliger Geschäftsführer  der BVT Technische Anlagen Verwaltungs-GmbH, 
einen Erfahrungsber icht  über eine Mediat ion in der Energiewir tschaft  aus der 
Sicht  e iner Partei  geben. Im zweiten Tei l  wird Herr  Kol lege Kar l  Pörnbacher aus 
der Kanzlei  Lovel ls  über eine Wir tschaftsmediat ion mit  Herrn Professor 
Breidenbach sowie über Erfahrungen mit  einer ger ichts internen Mediat ion vor 
dem Landgericht Hal le ber ichten, in der versucht wurde, eine Strei t igkei t  unter  
Gesel lschaftern, d ie sich in acht Prozessen niedergeschlagen hat,  zu lösen. 
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Rundfunkgebühren für internetfähige PC 

Die Ministerpräsidenten der Bundesländer haben s ich bei der  Jahreskonferenz 
der Regierungschefs der Länder vom 18. bis  zum 20.10.06 in Bad Pyrmont auf 
GEZ-Gebühren für  Internet-PCs geeinigt .  In den Tagungsergebnissen zu 
„Rundfunkangelegenheiten“ heißt es im Abs. 2:  „Es wurde weiter vereinbart ,  für  
neuart ige Rundfunkgeräte ( insbesondere Internet-PC) ab 2007 zunächst nur d ie 
Grundgebühr von 5,52 Euro zu erheben. Gleichzeit ig bestand Einigkei t  darüber,  
dass wegen der Konvergenz der Medien binnen Jahresfr is t  a l ternat ive Lösungen 
zur Finanzierung des öffent l ich-recht l ichen Rundfunks zu entwickeln s ind. Hierzu 
wurde ein entsprechender Auftrag an die Rundfunk-Kommission er te i l t . “  Die 
diskut ier te Aussetzung der Rundfunkgebühren auf internetfähige PCs und 
Mobi l te lefone is t  damit  beigelegt.  Zuvor war auch auf Bundesebene versucht 
worden, Einf luss auf  d ie Diskussion zu nehmen. So hatten auch die Frakt ionen 
der FDP (BT-Drs.16/2970) und Die Linke (BT-Drs.  16/3002) Anträge 
zum Thema Rundfunkgebühren für internetfähige PC gestel l t .   
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BMF-Schreiben: Anhebung der Grenze für Rechnungen über Kleinbeträge  

Das Bundesf inanzminister ium hat mit  BMF -Schreiben vom 18.10.2006 (Az: IV A 
5 -  S 7285 -  7/06) zur Anwendbarkei t  der neuen Grenze für  Rechnungen über 
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Kleinbeträge Stel lung genommen. Durch das Erste Gesetz zum Abbau 
bürokrat ischer Hemmnisse insbesondere in der mit te ls tändischen Wir tschaft  
(BGBl.  I  S. 1970) wird die für  d ie Rechnungen über Kleinbeträge i .S.d.  § 33 
UStDV maßgebl iche Grenze von 100 auf 150 EUR angehoben. Die Änderung tr i t t  
zum 01.01.2007 in Kraf t .  
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Reform der Erbschaftsteuer  

Am 25.10.2006 hat das Bundeskabinett  den Entwurf  e ines Gesetzes zur 
steuer l ichen Er le ichterung der Unternehmensnachfolge beschlossen. Ab 
01.01.2007 sol l  danach die auf produkt iv e ingesetztes Vermögen entfa l lende 
Erbschaft-  und Schenkungsteuer über einen Zeitraum von zehn Jahren z ins los 
gestundet werden. Voraussetzung hier für  ist ,  dass der Betr ieb in e inem 
vergle ichbaren Umfang über zehn Jahre for tgeführt  wird.  Lesen Sie hierzu auch 
das BMF-Hintergrundpapier  zur  Reform der Erbschaftsteuer sowie die BMF-
Pressemit te i lung-Nr.  126/2006 v.  25.10.2006. 

  

BRAK

Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Erbrechtsberatung durch Bank verstößt gegen Rechtsberatungsgesetz  

Das OLG Karlsruhe entschied am 09.11.2006, dass ein bei  einer Bank 
angestel l ter  Jur is t  für  Bankkunden keinen Entwurf  für  e in Testament und keine 
St i f tungssatzung fer t igen dürfe.  Das Ger icht sah in d iesem Fal l  e inen 
Verstoß gegen das Rechtsberatungsgesetz. 
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Gesetz zur Änderung des Wohnungseigentumsgesetzes und anderer Gesetze

Die Bundesregierung hat im März 2006 den Entwurf  e ines Gesetzes zur 
Änderung des Wohnungseigentumsgesetzes und anderer  Gesetze (BT-Drs.  
16/887) vorgelegt.  Dieser s ieht vor,  Verfahren in Wohnungseigentumssachen 
künft ig n icht  mehr nach dem FGG, sondern nach den Vorschr i f ten der ZPO 
durchzuführen. Erst instanzl ich sol l  das Amtsger icht ,  in zwei ter  Instanz das 
Ober landesger icht und letzt instanzl ich der Bundesger ichtshof zuständig sein.  
Um den BGH nicht zu sehr zu belasten, sol l  d ie Nichtzulassungsbeschwerde für 
e ine Übergangszeit  von fünf Jahren ausgeschlossen sein.  Die BRAK begrüßt in 
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ihrer  Stel lungnahme Nr.  33/2006, dass Verfahren in WEG-Sachen nach den 
Vorschr i f ten der ZPO durchgeführt  werden sol len,  da hierdurch der 
Beibr ingungsgrundsatz gestärkt  wird.  Kr i t is ier t  wird z.  B.  d ie Übertragung der 
Zuständigkei t  für  die Berufung auf das Ober landesger icht.  Um die Ortsnähe zu 
wahren, sol l te für  d ie Berufung das Landgericht zuständig sein.   
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Novell ierung der Verbraucherinsolvenz  

Das Bundesminister ium der Just iz  wi l l  das Insolvenzverfahren für  Pr ivatpersonen 
vereinfachen. Zu diesem Zweck sol l  das Recht der Verbraucher insolvenz 
novel l ier t  werden. Zie l  s ind Einsparungen für  den Staat  sowie eine Ent lastung 
der Ger ichte.    
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Unternehmenssteuerreform 

Am 02.11.2006 hat d ie Arbeitsgruppe „Reform der Unternehmenssteuer in 
Deutschland" einen Reformentwurf  vorgelegt.  Die Eckpunkte hierzu gehen aus 
den Detai ls  der wachstumsor ient ier ten Unternehmensteuerreform für 
Deutschland hervor.  Das BMF stel l te wei tere Informationen zu 
Funkt ionsver lagerungen, zum Mantelkauf gem. § 8 Abs. 4 KStG, zur 
Wertpapier le ihe und zu den ökonomischen Aspekten der steuerl ichen 
Behandlung von Finanzierungsaufwendungen zur Verfügung. 
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